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Herren Kreisliga A

TV Rechberghausen II : TTV Zell V 
Sonntag, 03.12.2023, 14:30 Uhr

Sieg für den TV Rechberghausen II in der Herren Kreisliga A

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV
Rechberghausen II im Spiel der Herren Kreisliga A gegen den TTV Zell V endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
TV Rechberghausen II, als auch für den TTV Zell V am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Schäfer / Tenzer beim 3:0 mit
Papatheo / Saller. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bernhardt / Seitz konnten De Marco / Finteis den
Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Fünf Sätze beharkten
sich Ruoff / Schäfer und Bergmann / Schmidt, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und
den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Beim 11:8, 11:7, 11:3 gegen Robert Saller fand Philipp Schäfer wiederum
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen
ließ Sebastian De Marco anschließend beim 11:7, 11:6, 11:4 seinem Gegner Marco Papatheo.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gerhard Tenzer dann gegen Günter
Bergmann. Das war ein souveräner Sieg. Unglücklich war Robin Finteis in der Partie gegen Steffen
Bernhardt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Doris Ruoff überzeugte im Einzel gegen Tim Schmidt, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Michael Schäfer verlor daraufhin sein Match indessen gegen Melvin Seitz unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 5:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Der
Start in die Partie hätte für Philipp Schäfer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Marco Papatheo noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Sebastian De Marco die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:5 (De Marco) und
5:8 (Saller). Zwischenzeitlich musste Gerhard Tenzer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Steffen Bernhardt aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Nach diesem Einzel steht Tenzer somit bei
9 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bernhardt ein 4:5
ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Robin Finteis kam mit der Spielweise
von Günter Bergmann am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Bergmann nun einen Sieg und 6 Niederlagen in seiner Bilanz
für die aktuelle Saison stehen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.
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Durch diesen Sieg hat der TV Rechberghausen II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.12.2023 gegen die TG
Donzdorf V bevor. Für den TTV Zell V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Heiningen III am 09.12.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:10 geht.

 Statistik:
 TV Rechberghausen II

Doppel: Schäfer / Tenzer 1:0, De Marco / Finteis 0:1, Ruoff / Schäfer 0:1 
Einzel: P. Schäfer 2:0, S. Marco 2:0, G. Tenzer 2:0, R. Finteis 1:1, D. Ruoff 1:0, M. Schäfer 0:1 

 TTV Zell V
Doppel: Bernhardt / Seitz 1:0, Papatheo / Saller 0:1, Bergmann / Schmidt 1:0 
Einzel: M. Papatheo 0:2, R. Saller 0:2, S. Bernhardt 1:1, G. Bergmann 0:2, M. Seitz 1:0, T. Schmidt
0:1


